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Standort · Startpunkt

Tourenverlauf

Zusatztour

Spaziergweg

Aller-Radweg (Fernradweg)

Sehenswertes

Fahrtrichtung

Informationstafel

Parkplatz

Informationspfad

Rastplatz

Bademöglichkeit

Bett-&-Bike-Betrieb

Campingplatz

Tankstelle

Kirche/Kloster

Storchennest

Gastronomie am Weg

Gastronomie im Ort

Rathaus
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Kartengrundlagen: 
Ausschnitte aus der Digitalen Topogra� schen Karte, 1:50.000, 
vervielfältigt mit Erlaubnis des Herausgebers: LGLN, 
Landesvermessung und Geobasisinformation D00024761

Tourbeschreibung
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Die Radtour beginnt im alten Ortskern von Hambühren     . 
Hier bauten vor mehr als 500 Jahren die Bauern ihre Höfe neu 
auf, da das ursprüngliche Dorf von Sand verweht worden war. 
Wenn Sie der Hauptstraße ein Stück Richtung Celle folgen, sehen 
Sie eine alte Wanderdüne. An den bewuchsfreien Stellen � ndet 
der Wind auch heute wieder eine Angriffs� äche. Vorbei an einem 
Bauernhof-Café fahren Sie auf dem Aller-Radweg bis zum alten 
Dorfe      : Im heutigen Wald nahe der Aller lagen die alten Höfe 
von Hambühren. Das von Wanderdünen geprägte Gelände wird 
auch „Hambührener Schweiz“ genannt. Durch den Wald fahren 
Sie zum Gut Rixförde      . Besonders augenfällig ist hier das 
Rixförder Teehaus aus dem Jahre 1911 (Privatbesitz, kein Zutritt). 

Bis zur vollständigen Restaurierung kann man schon mal gedank-
lich in die Vergangenheit reisen, denn in diesem Gartenpavil-
lon trafen sich die VIPs der damaligen Zeit: Wilhelm Prinz von 
Preußen sowie Paul von Hindenburg zählten zu den Gästen des 
Besitzers Willy Tischbein, einem ehemaligen Radrennpro�  und 
Unternehmer. Zurück im Hier und Jetzt lädt der Waldlehr- und 
Trimm-Dich-Pfad      zu sportlichen Übungen ein. 
In Ovelgönne erreichen Sie ein ehemaliges Kalidorf. Das Hotel 
zur Heideblüte war einst die Betriebskantine der Schachtanlage 
Prinz Adalbert. Zur Erfrischung lädt das Natur-Strandbad     
in Ovelgönne ein. Es entstand beim Sandabbau für die Ziegelei 
des Kaliwerkes. Auf dem Weg nach Oldau kann der Energielehr-
pfad       des Heimatvereins Hambühren besichtigt werden, mit 
Informationsvitrinen zu verschiedenen Techniken der Energie-
gewinnung. In Oldau empfängt Sie linker Hand ein Storchen-
nest und ein riesiges halbiertes Kammrad. Es verweist auf den 

Ausstellungspavillon und das 
historische Wasserkraftwerk an der 
Oldauer Schleuse      , das noch 
heute Strom erzeugt. Der Abstecher 
zur Schleuse ist gut ausgeschildert. 
Hier können Sie auch eine Boots-
fahrt unternehmen. Entlang der Al-
ler, durch schattigen Wald und über 
weite Felder gelangen Sie zurück 
zum Ausgangspunkt Hambühren.
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